
Wir Machen Sport

Plauschsport Gruppe MR Ettenhausen



• Impfapotheke – Impfberatung sowie Impfung von  
gesunden Erwachsenen

• Hautapotheke – Persönliche Beratung bei akuten und 
chronischen Hautproblemen

• Verträglichkeitsprüfung von verschriebenen  
Medikamenten (Polymedikations-Check)

• Gesundheitsvorsorge - Messung von Hämoglobinwert, 
Cholesterin, Blutfettwerten, Blutzucker, HbA1c-Langzeit-
zucker und Blutdruck

• Darmkrebsvorsorge

• Sportverletzung? Bei uns finden Sie ein breites  
Sortiment an speziellen Bandagen

• Breites Angebot an Alternativmedizinprodukten 
(Schüssler Salze, pflanzliche Heilmittel, Spagyrik, 
Homöopathie und mehr)

• Moderne Beauty-Artikel und Kosmetika

• Jeden Monat sonnige Preise mit 20% Rabatt auf  
ausgesuchten Produkten 

• Gratis Hauslieferdienst

Das moderne Gesundheitszentrum im 
Herzen von Aadorf mit Apotheke und 
Drogerie unter einem Dach.
Die Aadorf Apotheke Drogerie bietet Ihnen mehr.  
Hauptsache, Sie bleiben gesund!

aadorf apotheke drogerie • Bahnhofstrasse 8 • 8355 Aadorf 
Tel: 052 368 05 05 • Fax: 052 368 05 06  
info@aadorf-apotheke.ch • www.aadorf-apotheke.ch

Wir freuen uns auf Sie!

10 %

Ausgenommen sind 
rezeptpflichtige 
Medikamente. Nicht 
mit anderen Aktionen 
kumulierbar.

auf Ihren  
nächsten 
Einkauf
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VEREINSNACHRICHTEN
DER

TURNENDEN VEREINE ETTENHAUSEN

OFFIZIELLES ORGAN DER TURNERRIEGEN

48. JAHRGANG

Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr 2021 begann für uns sporttreibende Vereine mit einer eiskalten Dusche,
alle Sporthallen blieben bis nach den Frühlingsferien geschlossen. Danach durften
wir auch in der Männerriege wieder Trainings mit Einschränkungen, das heisst mit
Übungen am Ort, aufnehmen. Wie froh, waren wir doch alle, als das Spielen
mindestens draussen wieder möglich wurde. Rückblickend stellen wir fest, dass wir
in allen drei Trainingsgruppen doch 2/3 der geplanten Aktivitäten durchführen
konnten. Dies dank der grossen Flexibilität unserer Leiter und Mitglieder, mussten
doch mehrmals geänderte Regeln übernommen werden.
Von den vielen, wieder aufgenommenen Aktivitäten zeugen die Berichte aller
beteiligten Vereine und Riegen in diesem Heft.
In diesem bewegten Jahr hat sich auch gezeigt, wie wichtig die Verbundenheit unter
den Vereinsmitgliedern ist. Wir bewegen uns zwar alle in der „Sportblase“, tauschen
uns aber dabei auch zu allen möglichen andern gesellschaftlichen oder politischen
Themen aus. Dabei lernen wir uns gegenseitig schätzen und unsere
unterschiedlichen Meinungen kennen. Es kann vorkommen, dass wir plötzlich mit
einer unerwarteten Haltung konfrontiert werden. Die gegenseitige Wertschätzung
bewirkt dann häufig, dass wir nachfragen oder uns überlegen, welche Gründe wohl
zu einer ganz anderen Sichtweise führen können.
Auch das Jahr 2022 wird für uns sicher noch ein paar Herausforderungen
bereithalten. Meine Hoffnung ist, dass das vereinende auch im neuen Jahr
dominieren wird und wir das Vereinsleben wieder möglichst unbeschwert geniessen
können.

Mit den besten Wünschen zum neuen Jahr und
sportlichen Grüssen

Franz Nydegger

Männerriege Ettenhausen
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Neu: Digitale Säule 3a im 
E-Banking
Mit unserer digitalen Vorsorgelösung nehmen Sie 
Ihre Vorsorge selbst in die Hand. Ganz einfach und 
ohne Papierkram.

raiffeisen.ch/digital-vorsorgen 

Raiffeisenbank Aadorf

Jetzt
digital 

vorsorgen
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Albert Keller

Plauschsport für

junge Männer

Plauschsport für junge Männer ladet
dich ein zum Probetraining

Vor gut 2 Jahren stapften Dölf Frei,
Ernst Wägeli und ich in Ettenhausen von
Tür zu Tür und von einem
Adventsfenster zum nächsten und
haben junge Männer angesprochen, ob
sie Lust haben, sich jeden Montag zum
Sport, Spiel und Spass zu treffen.

Mit viel Eifer, Zielstrebigkeit und
Begeisterung haben wir es in der
anspruchsvollen Zeit geschafft, eine
Truppe von rund 15 Teilnehmern zum
regelmässigen Mitmachen zu
gewinnen. Vielen Dank Euch allen für
das fleissige teilnehmen.

Jetzt möchten wir miteinander eine
weitere Aktion durchführen und so noch
weitere Ettenhauser, Aadorfer oder
auch auswärtige junge Männer zum
Mitmachen zu bewegen.

Wir werden am Montag, 3. Januar 20:15
Uhr in der Turnhalle Ettenhausen
starten. Hast du auch mal Lust, mit uns
mitzuturnen? Schau doch im neuen
Jahr mal vorbei! Wir freuen uns auf dich
mit deinem neuen Vorsatz fürs neue
Jahr. Wenn Du Interesse hast, melde
dich doch bei mir.

Albert Keller 079 473 76 90 oder
albert.keller@swisslife-select.ch oder
schau spontan mal rein.

Mehr Infos auf: www.mr-ettenhausen.ch
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Zusätzlich seit 01. Januar 2021: 
Ihr SUZUKI-Lokalhändler! 

 

 

 

 

 

 

 

Gewerbestrasse 4/Heiterschen, 9545 Wängi 
T +41 52 366 43 66/www.autozehnderag.ch 

 Offizieller Mitsubishi-Händler 
 Reparaturen, Service und Verkauf aller Marken 
 Carrosserie mit Spritzwerk 
 Zertifizierter Fachbetrieb für Elektrofahrzeuge 
 Moderne Waschanlage 

052 364 28 92  

Ihre Druckerei

Tel./Fax 052 364 28 92 / 21 53

Mittlere Untergasse 4, 8353 Elgg
052 364 28 92, www.memoform.ch

Machen Sie Ihr Couvert zur Visitenkarte....

.... wir drucken Beides - auch bunt.

Wenn‘s pressiert innert 24-Stunden

052 364 28 92  

Ihre Druckerei

Tel./Fax 052 364 28 92 / 21 53

Mittlere Untergasse 4, 8353 Elgg
052 364 28 92, www.memoform.ch

Machen Sie Ihr Couvert zur Visitenkarte....

.... wir drucken Beides - auch bunt.

Wenn‘s pressiert innert 24-Stunden

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 

Dora Lackner Schmid • Fredi Schmid • Marianne Gisler
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Steffi Mench

Muki Start

Pünktlich, eine Woche nach Schulstart,
durften wir auch mit dem MuKi-Jahr
starten. Die Anfragen, welche uns
erreicht haben, waren überwältigend
und so hatten wir innerhalb kürzester
Zeit unsere Gruppe vervollständigt.

Neben den 5 Paaren welche wir bereits
vom letzten Jahr kannten, durften wir 9
neue Paare kennenlernen und
willkommen heissen. In diesem Jahr
werden wir drei Leiterinnen wieder
durch einen plüschigen Gehilfen
unterstützt, ein Maulwurf welcher auf
den Namen Willy hört. Willy begleitet

uns ab und zu ins MuKi-Turnen und
zeigt uns etwas aus seinem Leben und
von seinen tierischen Freunden. Auch
haben wir wieder ein tolles neues
Aufwärm-Lied, den Ringelschwanz-
Tanz, damit wir aufgewärmt turnen
können. Sei dies beim Hüpfen, Werfen,
Schaukeln, Balancieren oder beim
beliebten «Hät ä Geiss ä Gitzeli»-Spiel.

Aus diversen Gründen konnten wir
leider nicht wie geplant unsere VaKi-
Stunde im November umsetzen. Da wir
sie nicht nochmals absagen wollten,
werden wir das VaKi-Turnen nach
Möglichkeit im Frühling nachholen.
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Seit den Sommerferien trainieren wir
erfreulicherweise wieder mit 2 Gruppen in
der Jugi. Sowohl bei den jüngeren, als
auch bei den älteren Kindern steht
Woche für Woche ein engagiertes Team
von Leiterinnen in der Halle. Diese
Leiterinnen stellen sich heute selber kurz
vor:
Mein Herz schlägt für die Kinder
Ich bin verheiratet 37ig und Mami von
zwei Jungs 9 und 11. Arbeite im
Kindergarten, bin seit ca. 6 Jahren MuKi-
Leiterin und seit nun 2 Jahren Jugi-
Leiterin. Im Alltag mit den Kindern sehe
ich wie wichtig der Sport/die Bewegung
ist. Es unterstützt nicht nur einen
gesunden Lebensstil, es macht die
Kinder auch stark, selbstbewusst und es
ist ein Ausgleich zum Alltag. Wut und
Stress können abgebaut werden und
haufenweise Serotonin wird
ausgeschüttet.
Deshalb stehe ich 2-mal im Monat für die
Jugi I und Jugi II in der Turnhalle. Es
macht mir großen Spaß mit den Kindern
Zeit zu verbringen. Zu sehen wie sie sich
weiterentwickeln, über sich
hinauswachsen und Freude am Sport
haben.

Sport, Freude, Ehrgeiz, Spiel, Spaß,
Gemeinschaft, Disziplin, neues
ausprobieren, verfeinern und
Teamgeist…
Das alles ist für mich Jugi.
Steffi Mench

Ich heisse Leonie Baumgartner. Ich
komme aus Ettenhausen und besuche

momentan das letzte Jahr der FMS
Frauenfeld. In meiner Freizeit mache ich
selber viel Sport und mir ist es ein
Anliegen den Kindern die Freude am
Sport weiterzugeben.

Mein Name ist Melina Faist und ich leite

seit den Sommerferien einmal pro Monat
die Jugi 1 und die Jugi 2. Im Frühling

1 von 2

Martina Rudin

Engagiertes Team

für sportliche Kids
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KRETZ WASSERAUFBEREITUNG
Weiherweg 20, 9548 Matzingen, Tel. 052 376 27 60

Weiches Wasser
... spürbarer Komfort in allen 
Lebensbereichen!

AQA perla 5-30 Wasserenthärter
- sicherer Schutz der Wasserleitung vor Kalk.
- bewährte Verfahrenstechnik.
- kurze Regenerationszeit (bei geringem 
  Regenerierungsmittelverbrauch).
- herrlich weiches Wasser auf den empfohlenen
  Idealwert von 5°d.
- Sie sparen Wasch- und Reinigungsmittel, 
  Energie und Reparaturen.

  Haben Sie Fragen? 
  Wir beraten Sie gerne!

Garten Meyer Aadorf  |  Weiernstrasse 25  |  8355 Aadorf

• Gartenbau, Gartenpflege
• Platten- und Steinarbeiten
• Biotope, Teiche sowie Wasserspiele
• Naturnahe Lebensräume

... Jung, Kreativ und Zuverlässig

Wir verwandeln Ihren Garten 
in eine Wohlfühloase! garten

MeyerAadorf

079 878 41 04  

info@gartenmeyer-aadorf.ch
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wurde ich angefragt, ob ich nicht bei der
Jugi einsteigen möchte, da sie zu wenig
Leiter*innen hätten. So stehe ich nun
einen Freitag im Monat von 16Uhr bis ca
19Uhr in der Turnhalle und leite, mit Hilfe
von Colin (bei der Jugi 1) und Leonie (bei
der Jugi 2), die Kinder der 1. -6. Klasse.
Es macht grossen Spass zu sehen wie
sich die Kinder in der Gruppe einbringen
und Spass an der Bewegung haben.

Ladina Geiger
Ich bin 19 Jahre alt und mache eine

Ausbildung zur Augenoptikerin. Meine
Hobbys sind OL und Joggen, im Winter
gehe ich sehr gerne Langlaufen und
Skifahren. Ich bin in Ettenhausen zur
Schule gegangen und war selber immer
gerne in der Jugi. Jetzt freue ich mich,
dass ich diese Freude weitergeben kann
und mit den Kids coole Turnstunden
erleben darf.

Ich bin Vanessa Geser und in der
Gemeinde Aadorf aufgewachsen. Da ich
mein Leben lang immer Sport gemacht
habe und selbst mit der Jugi gross
geworden bin, ist es mir ein Anliegen,
dass unsere Kinder diese Möglichkeit
auch in Zukunft behalten können. Die

Jugi ist abwechslungsreich und für jedes
Kind. Zudem ist es für mich als Mutter
von 2 Kindern eine gute Abwechslung.

Ich heisse Martina Rudin und bin vor
allem für die Administration der Jugi
zuständig. Ca. 1x pro Monat stehe ich als
Hilfsleiterin auch selber in der Halle. Als
Kind war ich viele Jahre lang auch in der
Jugi und habe tolle Erinnerungen daran.

Ich möchte, dass unsere Kinder in der
Jugi Spass an der Bewegung haben, der
Kampfgeist geweckt wird, aber auch,
dass sie lernen auf andere Rücksicht zu
nehmen und zusammen etwas zu
erreichen.

Unser Leiterteam wird noch von den
Hilfsleitern Claudia Brüngger und
Colin Mench ergänzt.

2 von 2

Martina Rudin

Engagiertes Team

für sportliche Kids
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9548 Matzingen
Tel. 052 365 24 24

8500 Frauenfeld
Tel. 052 720 64 64

8355 Aadorf
Tel. 052 365 24 24

Schefer+Partner AG, www.schefer-partner.ch, office@schefer-partner.ch

Ihr Malermeister
aus der Region

Premium Economy Green

Ich freue mich Sie in Zukunft bedienen zu dürfen. Mit freundlichen Grüssen Dany Zehnder

Quaderballen pressen ab Heustock
Quaderballen pressen ab Feld
Rundballen pressen mit Mantelfolie oder Netz gebunden
Gülle führen mit 10.7 m3 Pumpfass und Schleppschlauchverteiler
Gartenbau

Streuservice (Mist, Kompost, Kalk) mit 12 m3 Universalstreuer
Holzernten
Spezialholzerei in Privatgärten und Firmenarealen
Baggerarbeiten
Gartenunterhalt

S C H R E I N E R E I
MÖ B E L B A U
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Geschätzte Leserinnen und Leser.
Gemeinsam unterwegs sein und die Kameradschaft geniessen und pflegen, ob bei
einer sportlichen Betätigung oder einem gemütlichen Abend. Das haben wir uns für
diese Jahr vorgenommen.
So durften wir in der zweiten Jahreshälfte, uns auf schöne Walkingtouren begeben,
die Zielsicherheit beim Minigolf testen, uns zu einem gemütlichen Grillabend treffen
nach öfterem Verschieben unserer GV abhalten, um die Zukunft des TV’s zu planen,
im November trafen wir uns in der Besenbeiz zur Trotte zur alljährlichen Metzgete.
Das Jahr schliessen wir, mit einem gemütlichen Weihnachtshöck im Wald.
Wir vom TV wünschen euch allen einen guten Start ins 2022, viele schönen und
gesellige Stunden mit euren Vereinen und gute Gesundheit.

1 von 1

Petra Stahel

Gemeinsam unterwegs



c/o Flach-Kretz AG Baumanagement
Obergasse 2
8353 Elgg

Telefon 052 364 02 11
Telefax 052 364 13 77
Natel 079 230 84 81

www.immodomus.ch
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25 Frauen versammelten sich am Morgen
unter der Reiseleitung von Marianne
Howald zur Reise nach Amden. Der
Wetterbericht hatte ein wenig
Sonnenschein versprochen. In
Ziegelbrücke angekommen, öffnete der
Himmel seine Schleusen. Zuversichtlich
warteten wir auf unser reserviertes
Postauto. Fehlanzeige - es kam keines.

Was war los? Der Postautofahrer hatte
nicht mit uns gerechnet. Die Auskunft
war, dass bei solchem Wetter die
Gruppen nicht kämen. Nach längerem
Hin und Her konnten sie doch noch einen
Bus auftreiben.
In Amden angekommen stiegen
diejenigen aus, die nicht wandern
mochten, um den Tag gemütlich zu
geniessen. Für die Anderen ging es

weiter bis Arvenbühl. Nach einem
gemütlichen Kaffee schien draussen die
Sonne. So marschierten wir frisch
gestärkt Richtung Höhenweg. Nun zahlte
sich der regelmässige
Turnstundenbesuch aus. Ging es doch
stetig bergauf und bergab und dies auf
zum Teil rutschigen Wurzeln und Steinen.
Bald darauf wurden wir mit einer
herrlichen Bergsicht belohnt. Nun ging es
lockeren Schrittes zur Berghütte. In
einem kleinen Stall genossen wir das
gemeinsame Mittagessen bevor es bei
herrlichem Sonnenschein wieder
Richtung Amden ging. Der Kaffeehalt
durfte natürlich auch nicht fehlen.
Unterdessen erkundeten die Anderen
das Dorf Amden und machten es sich
beim Inder gemütlich.
Die sportliche Gruppe nahm den
restlichen Weg bis ins Dorf Amden unter
die Wanderschuhe. Dort angekommen
hatten wir noch ein wenig Zeit und
genossen nochmals in vollen Zügen die
Sonne bevor es auf den Heimweg ging.
Besten Dank an Marianne Howald, die
diese Frauenriegenreise bestens
organisiert hatte.

1 von 1

Monika Weber

Frauenriegenreise Amden
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Ein ruhiges Vereinsjahr geht zu Ende

Im ersten halben Jahr 2021 war es uns
nicht erlaubt, Volleyball zu spielen. Mit
zunehmenden Temperaturen haben wir
nach den Frühlingsferien das
Aussentraining wieder aufgenommen.
Erst mit alternativem Sportprogramm,
dann mit Beachvolleyball.
Wann immer es möglich war, haben wir in
diesem Jahr in der Halle Volleyball
gespielt. Tatsächlich war dies erst nach
den Sommerferien wieder der Fall. Mit
grosser Hoffnung auf die bevorstehende
Wintermeisterschaft trainierten wir voller
Elan.
Der Thurgauer Spieltag fand dieses Jahr
in der Dreifachturnhalle Aadorf statt und
wir waren da natürlich mit von der Partie.
Es hat sehr viel Spass gemacht wieder
einmal ein solches Turnier bestreiten zu
können. Nach langer Pause waren wir am
späteren Nachmittag sehr zufrieden mit
unserem erspielten Rang und den guten
Begegnungen.

Mitte September wurde die
bevorstehende Wintermeisterschaft
abgesagt, zum zweiten Male
hintereinander. Die geltenden 3G-Regeln
ermöglichen keine fairen Bedingungen
für die Teams und für Spiele an einer
Meisterschaft. Schade, denn es fiel uns
schon im letzten Winterhalbjahr oftmals
schwer ohne Turniergeist zu trainieren.
Um so schöner war die Idee, dass die
Spiele nicht gänzlich abgesagt werden,
sondern die Termine für
Freundschaftsspiele reserviert bleiben
sollen. Alle Teams waren dafür zu

begeistern. So treffen wir uns also zu den
vereinbarten Abenden, manche Spiele
finden bei uns in Ettenhausen statt,
andere auswärts.
Am 18. September führten wir zum
wiederholten Male einen
Trainingsnachmittag durch. Da die Halle
in Ettenhausen besetzt war, wichen wir
nach Dussnang aus.
Ein strahlender Herbstnachmittag
bescherte uns gute Laune. Unsere
Warmup-Trainerin Cristina, eine Zumba
Lehrerin mit portugiesischem
Temperament, heizte gleich zu Beginn
ganz ordentlich ein. Wenn es jemandem
gelingt zu motivieren, dann Cristina.
Nach dieser ersten Stunde voller heisser
Rhythmen und viel Hüftschwung war es
an der Zeit die Bälle zur Hand zu nehmen.
Einspielen, Pässe und Manchetten
präzisieren, Servicebälle platzieren,
Reaktion üben, Spiel voraussehen,

1 von 2

Patricia Masciali

Vereinsjahr 2021
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Prinzing Haustechnik

Rüetschbergstrasse 6
8356 Ettenhausen

Dominik Prinzing
079 351 39 72

www.dprinzing.ch      info@dprinzing.ch

Sanitäre Anlagen
Solaranlagen

komplett Sanierungen, alles aus einer Hand

Wasseraufbereitung
Klimaanlagen
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Angriffe gezielt setzen, das
Volleyballspiel hat viele Facetten und
braucht viel Technik und Übung.
Vielleicht auch ein Grund, dass der
Einstieg in das Volleyballspiel nicht ganz
einfach ist und neue Mitgliederinnen
anzuwerben nicht weniger leicht. Umso
mehr freuen wir uns auf Frauen, welche
sich diesen Herausforderungen stellen
und sind offen für Einsteigerinnen und
Fortgeschrittene jeden Alters.

Schweren Herzens haben wir auch
diesen November auf das
Dorfplauschturnier verzichtet. Für uns ist
dieses Turnier jeweils ein Höhepunkt im

Vereinsjahr. Wir zeigen damit Präsenz im
Dorf, knüpfen neue Kontakte und können
neue Teammitgliederinnen für uns
gewinnen. Geselligkeit und Spiel sind an
diesem Turnier gleichwertig. Hoffen wir
auf eine erneute Ausgabe im nächsten
Jahr.

Ein gemütlicher Abend im Advent steht
uns noch bevor, an dem wir dieses Jahr
dann ausklingen lassen… nicht ganz
unglücklich darüber, mit einem neuen
Jahr bald starten zu können, welches
auch uns hoffentlich wieder mehr
Spielraum für Neues aber auch
Altbewährtes zulässt.

2 von 2

Patricia Masciali

Vereinsjahr 2021



20

1 von 6

Simon Frei

Schlussbilanz

Feldsaison 2021

NLA: Elgg-Ettenhausen ist Vize-
Schweizermeister
Nach einer starken Saison konnte sich
die FG für die Meisterschaftsendrunde,
den Final4, qualifizieren, welche Anfangs
September in Neuendorf stattfand.
Als Viertplatzierter musste Elgg-
Ettenhausen im Halbfinale gegen den
Qualifikationssieger und amtierenden
Schweizermeister Widnau antreten. Als
klarer Aussenseiter startete die
Mannschaft aber mit viel Selbstvertrauen
ins Spiel und konnte sogleich die ersten
drei Sätzen gewinnen und 3:0 in Führung
gehen. Widnau zeigte jedoch Comeback-
Qualitäten, und holte sich die nächsten
drei Durchgänge. Der siebte Satz musste
die Entscheidung bringen. Trotz eines
zwischenzeitlichen 8:6 Rückstandes
gewann Elgg-Ettenhausen den
entscheidenden Satz mit 12:10 und
konnte in diesem hochklassigen und an
Spannung kaum zu überbietendem Spiel
Widnau mit 4:3 Sätzen schlagen und ins
Finale einziehen.
Im Finale stand die Mannschaft dann
Oberentfelden gegenüber. Die Aargauer
hatten es der FG gleichgemacht und im
zweiten Halbfinal ebenfalls als
Aussenseiter für eine Überraschung
gesorgt und Diepoldsau eliminiert. Die
Affiche gegen Oberentfelden war
hingegen nicht weniger interessant, denn
Oberentfelden wollte sich unbedingt für
die Finalniederlage von 2020 in der Halle
revanchieren, während Elgg-Ettenhausen
den ersten Schweizermeistertitel der
Vereinsgeschichte auf dem Feld nach
Hause bringen wollte. Im ersten Satz war
beiden Mannschaften die Nervosität
deutlich anzumerken. Die FG schien

allerdings einen Tick stärker zu sein und
stand mit 9:7 kurz vor dem Gewinn des 1.
Satzes. Danach schlichen sich allerdings
zu viele Fehler ins Spiel der Mannschaft
ein, sodass der Satz schlussendlich mit
11:13 verloren ging. Oberentfelden
agierte danach sichtlich beflügelt. Elgg-
Ettenhausen fand kein Mittel mehr gegen
den stark aufspielenden Tim Egolf von
Oberentfelden. Schlussendlich verlor
Elgg-Ettenhausen das Finale klar und
diskussionslos mit 0:4. Der Traum vom
Schweizermeistertitel war geplatzt. Die
Fans feierten die Mannschaft trotzdem
für den Gewinn der Silbermedaille – ein
grosser Erfolg für den Verein und ein
würdiger Abschluss einer gelungenen
Saison.
Es spielten: Joël Fehr, Dario Hofer, Nicolas Fehr (C),
Leon Heitz, Christoph Mächler, Rico Strassmann,
Dominic Bächlin, Pascal Kupper, Christof Kupper
Coach: Markus Fehr

CH-Cup: Elgg-Ettenhausen scheitert
an Affeltrangen
Das 1/4-Finalspiel im Schweizer Cup
gegen die NLB-Mannschaft Affeltrangen
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bedeutete für NLA-Vertreter FG Elgg-
Ettenhausen 1 Endstation. Gespielt
wurde auf fünf Gewinnsätze, wobei
Affeltrangen aufgrund des
Ligaunterschiedes jeden Satz mit zwei
Bonuspunkten beginnen konnte.
Affeltrangen setzte sich dabei deutlich
mit 5:0 Sätzen durch und fügte Elgg-
Ettenhausen eine empfindliche
Niederlage zu. Die junge Mannschaft,
welche den Aufstieg in die NLA geschafft
hat, überzeugte mit druckvollem Spiel
und wenigen Eigenfehlern. Der
Ligaunterschied war zu keiner Zeit
bemerkbar, so stark spielte der
Unterklassige auf. Erst im vierten Satz
gelang es der Faustballgemeinschaft den
Rückstand der Bonuspunkte früh
aufzuholen. In der Folge verhinderten
aber zu viele Eigenfehler den möglichen
Satzgewinn.

NLB: 3. Rang
Elgg-Ettenhausen 2 musste in den
letzten beiden Spielen der Saison ohne
Captain Valentin Eitzinger auskommen.
Eitzinger schien der FG auf und neben
dem Spielfeld zu fehlen, denn sowohl
gegen den Gegner aus Rickenbach-
Wilen 2 als auch gegen Widnau 2 konnte
das Team nicht die gewünschte Leistung
abrufen und verlor die beiden Partien mit
2:3 und 1:3. Diese beiden Niederlagen
hatten allerdings keine Auswirkungen
mehr auf die Tabelle. FG Elgg-
Ettenhausen 2 beendet die Saison hinter
Affeltrangen (Aufsteiger in die NLA) und
Schlieren auf dem guten 3. Schlussrang.
Es spielten: Dominic Bächlin, Pascal
Kupper, Mathias Baumgartner, Loris

Schär, Timo Barth, Lorenz Rhiner

1. Liga: Bronze nach Auf und Ab
Über lange Zeit der Saison befand sich
die dritte Mannschaft von Elgg-
Ettenhausen in der hinteren Hälfte der
Tabelle gefährlich nahe an den
Abstiegsplätzen. Dank einem
fulminanten Schlussspurt von vier Siegen
aus den letzten vier Spielen schob sich
das Team aber noch auf den dritten Platz
vor. Dass die Saison aber auch ein
weniger erfreuliches Ende hätte nehmen
können, zeigt die Rangliste der äussert
ausgeglichenen Liga.. Hinter Elgg-
Ettenhausen sind gleich drei weitere
Teams mit gleich vielen Punkten klassiert,
und selbst Beringen auf Rang 8 hat
lediglich zwei Punkte weniger auf das
Konto gebracht.
Es spielten: Mathis Barth, Livio Aschwanden,
Manuel Arpagaus, Lorenz Rhiner, Christof Kupper
(C), Fabian Frank

2. Liga: Dämpfer für Ettenhausen 1
zum Abschluss
In Felben-Wellhausen wurde die letzte 2.
Liga-Runde ausgespielt. Als
verlustpunktloser Tabellenführer
angereist, musste Ettenhausen 1 zwei
0:3-Niederlagen gegen Affeltrangen und
Rickenbach-Wilen hinnehmen. Dadurch
rutschte Ettenhausen noch auf den 4.
Schlussrang ab und blieb somit ohne
Medaille. Trotzdem war es eine
gelungene Saison mit der Integration
junger Spieler für den FBV Ettenhausen
1.
Es spielten: Karin Spiranelli, Tobias Baumgartner,
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Janne Meissner, Angelo Tortelli, Elmar Bonetti, Reto
Brändle, Simon Frei

Für FBV Ettenhausen 2, in der gleichen
Liga angetreten, war es eine schwierige
Saison. Mit zwei Siegen aus sieben
Spielen konnte das Team immerhin zwei
Teams hinter sich lassen und klassierte
sich auf dem 6. Schlussrang.
Es spielten: Timo Aubry, Kay Rutishauser, Simon
Kunz, Pascal Huber, Marco Wismer

Erfolgreicher Nachwuchs
Ende August und Anfangs September,
bei teils wechselhaftem Wetter und
schwierigen Bedingungen, wurden die
Nachwuchsmeisterschaften in Wilen
(U10 und U12), in Schlieren (U14) und in
Schlossrued (U16) durchgeführt. Dabei
gelang dem FBV Ettenhausen mit einem
Schweizermeistertitel und zwei
Vizemeistertiteln ein Exploit.

U10: Verdienter Vizemeistertitel
In der Vorrunde kriegten es die
Ettenhausener, betreut durch Marco
Wismer und Simon Kunz, mit den
Gegnern Jona, Oberentfelden und Dozwil
zu tun. Gegen die sie alle souverän und
ohne Satzverlust gewinnen konnten.
Somit starteten sie mit viel
Selbstvertrauen in die Hoffnungsrunde.
Dort wurden die Karten neu gemischt
und sie trafen auf Elgg, Schlieren und
Jona. Nur gegen Elgg musste das Team
einen Satz abgeben, gewannen aber
dieses Spiel doch noch mit 2:1. Alle
anderen Spiele konnten sie 2:0 nach
Hause bringen und wurden somit
Gruppensieger.

Am Sonntag konnte Ettenhausen somit
um die Ränge 1-6 spielen. Es ging in
einer 3-er Gruppe weiter. Dank zwei
souveränen Siegen gegen den Favoriten
Widnau und die Mannschaft aus
Diepoldsau qualifizierte sich das Team
direkt für das Halbfinale. Hier trafen sie
auf den bereits bekannten
Vorrundengegner Dozwil. Der 1. Satz
wurde klar gewonnen, den Zweiten
mussten sie sich erkämpfen. Doch
konnte sich Ettenhausen 1
schlussendlich mit 15:13 in den Final
spielen. Hier trafen sie, wie bereits am
Morgen, auf den Favoriten Widnau. Trotz
einer sehr guten Leistung der
Ettenhausener konnte Widnau sich den
Titel sichern. Ettenhausen 1 gewinnt
somit, nach 9 gewonnenen Spielen am
Stück, verdient den hervorragenden Vize-
Schweizermeistertitel!

U12: Grandios aufspielendes Team mit
dramatischem Ende
Ettenhausen 1, betreut durch Elmar
Bonetti und Mirjam Kummer, startete
verhalten in das 1. Spiel gegen das starke
Jona. Zu viele Eigenfehler im Service
bedeuteten den Satzverlust. Doch
Ettenhausen vermochte sich zu steigern
und konnte noch ein Unentschieden
erspielen. In den folgenden
Gruppenspielen trat Ettenhausen dann
souverän und clever auf. Mit klaren
Siegen gegen Rickenbach-Wilen,
Adliswil, Elgg und Neuendorf qualifizierte
sich das Team für die Ränge 1-6 der Kat.
A.
Bei der Fortsetzung am Sonntag konnte
Ettenhausen weiter zulegen. Souveräne
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Siege gegen Schlieren und Affeltrangen
brachte die Halbfinalqualifikation ein.
Dort traf man erneut auf Jona. Und
dieses Mal spielte Ettenhausen gross auf.
Mit einer sensationellen Leistung zog
Ettenhausen mit einem 2:0-Sieg in den
Final ein.
Im letzten Spiel des Wochenendes
wartete das bislang in der gesamten
Saison ungeschlagene Diepoldsau. Und
es entwickelte sich ein unglaubliches
Spiel auf einem Top-Niveau, welches die
zahlreichen Zuschauer zum Staunen
versetzte. Trotz durchnässtem Boden
gab es spektakuläre Ballwechsel. Beide
Teams zelebrierten das direkte Zuspiel,
was auf U12-Niveau aussergewöhnlich
ist. Trotz toller Gegenwehr verlor
Ettenhausen den Startsatz knapp mit
9:11. Im zweiten Satz drehte Ettenhausen
wieder auf, ein 11:6-Satzerfolg war die
Belohnung. Im Entscheidungssatz
konnte Ettenhausen beim Stand von 8:10
einen Matchball abwehren. Doch der
zweite Matchball verwertete Diepoldsau
mit einem wuchtigem Service. Mit dem
Vizemeistertitel krönt Ettenhausen eine
tolle Saison mit der besten Leistung am
wichtigsten Wochenende.
Das "Zwei" der U12 gewinnt die
Bronzemedaille in der Kat. B
Als einzige Zweitmannschaft durfte
Ettenhausen 2, betreut durch Markus
Portmann und Pascal Mettler, dank der
guten Saisonleistung ebenfalls an der
Schweizermeisterschaft mitspielen. Für
das junge Team galt es, Erfahrungen zu
sammeln und sich mit den Besten zu
messen. Am Samstag resultierte
erwartungsgemäss nur einen Sieg. Somit
spielte Ettenhausen 2 am Sonntag um

Die erfolgreichen U10 und U12

die Ränge 7-12 in der Kat. B. Und
Ettenhausen 2 steigerte sich und wusste
zu überzeugen. Mit den besten
Leistungen in den wichtigsten Spielen
errang das Team den 3. Rang in der
Kategorie B (Schlussrang 9).

U14: Schweizermeister
Als amtierender Ostschweizer Meister
reiste Ettenhausen mit hohen
Erwartungen nach Schlieren zur
Schweizer Meisterschaft.
Bereits im ersten Spiel des Tages spielten
die Ettenhausener gegen das Team des
Partnervereins Elgg. Die Elggerinnen (die
Mannschaft besteht ausschliesslich aus
Mädchen), bestückt mit U18
Nationalspielerinnen, konnten bisher
noch nie an einer Schweizer
Meisterschaft bezwungen werden. Das
Spiel verlief über weite Strecken
ausgeglichen, ehe sich Ettenhausen
jeweils am Satzende durchsetzen und
sich somit beide Punkte sichern konnte.
In den folgenden Spielen gegen Schlieren
und Dozwil konnte Ettenhausen nicht
restlos überzeugen, gewann aber beide
Spiele wiederum mit 2:0. Im
abschliessenden Spiel der Vorrunde
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Albert Keller

Eidg. dipl. Finanzplaner
Ihr Spezialist für anspruchsvolle Finanzplanung

Rainstrasse 28
8356 Ettenhausen
M: 079 473 76 90
albert.keller@swisslife-select.ch

Geschäft:
- Versicherungsvergleich als Broker; Taggeld, Sachversicherung und PK
- Pensionskassenplanung und -vergleich
- Nachfolgeregelung und Steuerplanung

Privat:

- Krankenkassenvergleich mit bedürfnisgerechten Leistungen

- Vorsorgeplanung mit spannenden Bank- und Versicherungslösungen

- Pensionsplanung mit der Begleitung bis zur Pension

- Liegenschaftsfinanzierung mit innovativem Hypothekenvergleich

- Anlagemöglichkeiten mit Schutz vor Marktrisiken

Ich helfe Ihnen, Ihre Finanzen

neutral und unabhängig zu coachen.

Können Ihre Finanzen
mit Ihrer Lebenssituation
Schritt halten?
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gegen Alpnach konnte Ettenhausen mehr
und mehr Sicherheit gewinnen. Der
überforderte Gegner aus der Innerscheiz
wurde dominiert. Mit diesem Sieg war
man direkt fürs Halbfinale qualifiziert.
Im Halbfinal hiess der Gegner Jona. Im
ersten Satz wogte das Spiel bis zum
Stand von 6:6 immer hin und her. Nach
drei abgewehrten Satzbällen von Jona
konnte man den eigenen zweiten Satzball
verwerten und den Satz mit 14:12
gewinnen. Im zweiten Satz konnte
Ettenhausen gleich mit 4:0 vorlegen. Der
Vorsprung wurde im Verlaufe des Satzes
immer grösser. Bei Stand von 10:5
erspielte sich das Team fünf Matchbälle
für den Einzug in das Finale. Jona
stemmte sich nochmals gegen die
Niederlage und konnte die ersten beiden
Matchbälle abwehren. Danach schaffte
es Ettenhausen, den dritten Matchball zu
verwerten und somit den Satz mit 11:7
und die Partie mit 2:0 zu gewinnen.
Im zweiten Halbfinal konnte sich die FG
Rickenbach-Wilen (RiWi) nach hartem
Kampf gegen die favorisierte Mannschaft
aus Diepoldsau mit 2:1 Sätzen
durchsetzen. So kam es zu einem reinen
hinterthurgauer Final an der Faustball
U14 Schweizer Meisterschaft. Der erste
Satz des Finalspiels war geprägt von
vielen Führungswechseln. RiWi ging
rasch mit 3:1 in Führung. Danach konnte
Ettenhausen mehrere Punke erzielen und
führte mit 6:4. In der Folge ging es so
weiter: 7:6 für RiWi. 9:8 für Ettenhausen.
Sinnbildlich für diesen ersten Satz
wechselte die Führung nochmals. RiWi
punktete drei Mal in Folge und sicherte
sich den ersten Satz mit 11:9. Im zweiten
Satz ging es im gleichen Stil weiter.

Ettenhausen legte 2:0 vor. RiWi konterte
mit drei Punkten in Serie und führte jetzt
seinerseits mit 3:2. Zu diesem Zeitpunkt
konnte Ettenhausen zusätzliche Kräfte
freimachen. In den kommenden
Ballwechseln agierten die Spieler absolut
sicher und liessen keine Unsicherheiten
mehr zu. Die Abwehr stand Mal für Mal
am richtigen Ort, die Zuspiele wurden
optimal gesetzt, und der Angriff konnte
Punkt um Punkt erzielen. RiWi hatte in
dieser Phase nichts mehr entgegen zu
setzen und so ging der zweite Satz
deutlich mit 11:4 an Ettenhausen. Bei
RiWi war jetzt die Luft draussen. Man
merkte den Spielern an, dass sie den
Umweg über die Viertelfinals nehmen
mussten und vier Sätze mehr gespielt
haben. Der dritte Satz wurde
dementsprechend von Ettenhausen
dominiert. RiWi schaffte es nicht mehr, zu
einfachen Punkten zu kommen, hingegen
trumpften die Ettenhausener gross auf,
um auch diesen Satz mit 11:4 zu
gewinnen.

Riesige Freude bei der U14 über den
Schweizermeistertitel: Fabrice, Pascal, Aaron,
Joscha, Yannick, Jamin, Coach Chrigel
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Transporte  
Muldenservice
Baggerarbeiten 
Kiesmaterialien
Bauschuttrecycling
Sammelhof

Tel 052 365 45 61 . www.kaegiag.ch . info@kaegiag.ch
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W I T T E N W I L
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Der Sieg und somit der erste Schweizer
Meistertitel für Nachwuchsmannschaften
des FBV Ettenhausen seit 25 Jahren war
Tatsache und wurde ausgiebig gefeiert.

U16 auf dem undankbaren 4. Rang
In Schlossrued wurde gestern Sonntag
die U16-Schweizermeisterschaft
durchgeführt. Die FG Elgg-Ettenhausen,
betreut durch Dario Hofer, gewann in der
Vorrunde gegen Kirchberg und
Oberwinterthur, musste aber eine
Niederlage gegen Schlossrued
hinnehmen. Im Viertelfinal setzte sich die
FG mit 2:0 gegen Oberentfelden durch.
Gegen das dominante Rickenbach-Wilen
konnte die FG im Halbfinale nichts
ausrichten und leider ging dann auch die
Revanche im Spiel um Bronze gegen
Schlossrued verloren. Somit musste man
den undankbaren 4. Rang aktzeptieren.

Erfolgreiche Nachwuchsarbeit
Noch nie in der Geschichte des FBV
Ettenhausen konnte man bei der U10,
U12 und U14 gleichzeitig drei Medaillen
ergattern! Damit wird der FBV
Ettenhausen für den grossen Aufwand in
der Nachwuchsarbeit belohnt. Herzliche
Gratulation allen Spielern und Spielerinnen
sowie sämtlichen Betreuern!

Senioren: Erfolgreiche Titelverteidigung

Nicht nur die Jüngsten feierten grosse
Erfolge, auch die Senioren spielten an der
Schweizermeisterschaft stark auf. Dabei
trat der Titelverteidiger aus Elgg-
Ettenhausen mit der gleichen
Mannschaft wie im Vorjahr an. Einzig

Christian Götsch war neu dabei und
konnte das Team beim Ziel der
Titelverteidigung verstärken.
In der Vorrunde kamen die Senioren noch
nicht richtig auf Touren. Zwei Siege, ein
Unentschieden und eine Niederlage
reichten mit etwas Glück noch für den
zweiten Gruppenrang. Somit musste der
Umweg über das Hoffnungsspiel
gemacht werden. Mit einer
Leistungssteigerung konnte Affeltrangen
bezwungen werden.
Im Halbfinal trafen die Senioren auf
Amsteg, gegen die man in der
Vergangenheit oftmals Mühe hatte. Nicht
so dieses Mal. Die FG steigerte sich
weiter und kam langsam in Fahrt. Mit
einem souveränen 2:0-Sieg qualifizierte
man sich für das Finale.
Im Final wartete Schlieren, welche
überraschenderweise Diepoldsau
ausschaltete. Der erste Satz war
ausgeglichen. Doch Schlieren spielte
etwas abgeklärter und gewann den Satz
mit 12:10. Im zweiten Satz zog Schlieren
beim Stand von 9:7 mit zwei Punkten
davon und war kurz vor dem Titelgewinn.
Mit dem Rücken zur Wand gelang der FG
aber die Wende, agierte in der Defensive
überragend, punktete viermal in Folge
und konnte mit 11:7 ausgleichen. Nun lag
das Momentum bei der FG. Im
Entscheidungssatz liess Elgg-
Ettenhausen nichts mehr anbrennen,
gewann den Satz mit 11:7 und das Spiel
mit 2:1. Somit war die Titelverteidigung
Tatsache und Elgg-Ettenhausen ist
erneut Senioren-Schweizermeister!
Es spielten: Lang, Huber, Wismer, Götsch, Oettli,
Kunz, Bonetti
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 Innenausbau  Küchen

 Kundendienst  Fenster

 Reparaturen   Schränke

 Parkett  verlegen, schleifen & versiegeln

Schreinerei Innenausbau

Toni Baumgartner

8356 Ettenhausen 8400 Winterthur
Tel. 052 365 17 94 Tel. 052 222 48 49
Fax 052 365 49 90 Fax 052 222 19 80

E-Mail: baga@ bluewin.ch
Homepage: www.baga.ch

 

www.fusspflege-aadorf.ch 

Fusspflege für Sie und Ihn 

Fahrdienst für Nichtmobile 

Termine nach Vereinbarung / auch Online buchbar 

Fusspflege-Praxis Maja Frank 
dipl. Fusspflegerin SFPV 
Weinbergstrasse 10 
8356 Ettenhausen 
Tel.: 078 673 51 20 
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Wir sind gut ins neue Kitu-Jahr gestartet.
Im Vorfeld hatten wir aufgrund der
grossen Anzahl Kindergärtler erwartet,
dass wir mit Anmeldungen überrollt
werden. Dies ist aber nicht eingetroffen.
Es sind sogar eher wenig Kinder, nämlich
nur 16, in die erste Kitu-Stunde am 30.
August gekommen. Nach wenigen Zu-
und Weggängen sind es nun 17 Kinder,
die sehr motiviert und freudig bei uns
turnen. Im zweiten Semester wird
voraussichtlich noch ein Kind zur Gruppe
stossen.
Das Leitungsteam plant für die Kitu-Kids
jede Woche spannende Parcours mit
variantenreichen Bewegungsposten zu
verschiedenen Themen und freut sich,
wie begeistert die Kinder turnen und

Fortschritte machen.
Für den Abschluss vor Weihnachten
planen wir eine Weihnachtsfeier. Bei
schönem Wetter machen wir einen
Laternliweg zur Oberholz-Waldhütte. Auf
dem Hinweg zünden wir Lichter an, so
dass uns auf dem Rückweg die Lichtlein
den Weg weisen. Bei der Hütte
verpflegen wir die Kinder mit Suppe und
erzählen eine Weihnachtsgeschichte.
Wir wünschen allen Lesern und
Leserinnen der TV-Nachrichten
besinnliche Weihnachtstage im Kreis der
Familie.

Das Kitu-Team
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Verkauf, Reparatur + Wartung sämtlicher Marken / Batterie- und Pneuservice

Modernste Prüfstrasse für Bremsen- und Stossdämpferdiagnose
Modernste Bosch Prüftechnik für Diagnose und Wartung von 77 Fahrzeughersteller

Modernste Achsmesscomputer für Lenkgeometrie

Griesser AG
Tänikonerstrasse 3, 8355 Aadorf
Telefon 0848 888 111 
info@griesser.ch, 
www.griesser.ch

Griesser Sonnenschutz – 
automatisch gut.
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Männerriegenreise
Lenzerheide

11.-12. Sept. 2021

Samstag, 11.09.2021
Pünktlich um 07:45 sind alle 20
Teilnehmer von der MR Ettenhausen und
MR Aadorf auf dem Bahnhof Parkplatz in
Aadorf bereit, die Bikes und Taschen mit
nicht benötigtem Tagesbedarf zu
verstauen.
Franz Nydegger fährt den Eitzinger-Bus
in die Lenzerheide. Alle Teilnehmer
steigen um 07:01 in den Zug und fahren
via Zürich-Chur und dort mit dem
Postauto hinauf auf die Lenzerheide.
Die Postauto Station ist direkt bei der
Rothornbahn. Die Mountainbiker und
Wanderer trennen sich hier.
Wanderer:
Dölf Frei, Heinz Stadler, Paul Huber, Jürg
Howald, Franz Nydegger, Erwin Stahel,
Benno Wechner, Marcel Zeller, Roland
Aus der Au , Gradito Pattara, Christian
Brunner, Manfred Bossard, Hans Peter
Meier und der Fotograf Robin Brun.

Die 14 Wanderer gehen zur Talstation und
bekommen dort ein Ticket für die Bahn.
Oben angekommen (Mittelstation
Scharmoin auf 1’904 m) geht es direkt ins

Restaurant Scharmoin. Es wirkt zwar
noch etwas verlassen, weil wegen
Corona einige Plätze und auch der
bediente Teil geschlossen sind. Jeder
kann aber im Selbstbedienungs- Teil
einen Kaffee und Gebäck finden und sich
für die Wanderung stärken.
Dölf informiert uns über die geplante
Route. Generell geht es abwärts, bis wir
am Abend in Valbella ankommen werden.
Aber eben, generell…. Zuerst gibt es
nämlich ein paar kräftige Aufwärtsmeter,
die den Puls und den Atem aktivieren
lassen.
Bei herrlich schönemWetter führt uns der
Weg unterhalb von Rothorn, Weisshorn
und Schwarzhorn entlang zum
Ochsenälpli. Dort wird der Boden
rutschig, denn viele Kühe warten
geduldig in Reih und Glied auf den
Alpabzug.
Ausgerechnet bei der Mittagspause
(Lunch aus dem Rucksack) ist die Sonne
hinter den Wolken verschwunden. Jeder
ist froh, dass er eine Jacke dabei hat.
Aber das Sitzen in der Wiese war doch zu
nass und die Steine zu kalt. Die gute
Laune aber perfekt.
Weiter geht es abwärts via Chötzenberg,
Innerberg zurück nach Valbella.
Doch zuerst gibt es im Restaurant
Tschugga einen Zwischenhalt, um das
verdiente Bier zu geniessen.
Dölf warnt uns, nicht zu viel Bier zu
trinken, denn anschliessend wird es
nochmals einen Aufstieg von ca. 300 m
geben. Dieser Witz war gut. Wir
geniessen das grosse Bier und es wird
auch schon gejasst. Anschliessend geht
es weiter…. 300 m aufwärts!!!
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Der Schweiss ist geflossen, die
Pulsadern hat es fast gesprengt.

(300m Aufstieg)
Doch unerwartet pfeift uns ein Wirt in
seine Apréski-Hütte, die er reinigt. Er
offeriert uns gratis einige Getränke, die er
wegen des Ablaufdatums in der nächsten
Winter Saison nicht mehr verkaufen darf.
Vielen Dank, das ist jetzt genau das
Richtige.
Erholt und gestärkt geht es weiter
abwärts via Innerberg, an der
Lenzerheide Abfahrts- und Slalompiste
vorbei zurück nach Valbella.

Alle sind froh, dass das Abwärtslaufen
ein Ende hat und die Unterkunft
Erlebacherhus in Sicht ist.
Die Zimmer werden bezogen, geduscht
und dann getrunken und gejasst.

Drei Wellness-begeisterte benützen die
Sauna. Die Auswahl der Duft-Zusätze
zum Wasseraufguss war suboptimal,
denn es entsteht ein so intensiver und
bissiger Rauch in der Sauna, dass beim
Durchlüften die Feuer-Alarmanlage zu
heulen beginnt. Der Verwalter reagiert
aber sofort und kann den Alarm
rechtzeitig abstellen.
Das Essen wurde vom Koch mit Hingabe
zubereitet. Salat, ein super gutes Risotto
und zum Dessert eine Crème.
Anschliessend und wie immer, wird noch
bis spät in die Nacht gejasst und weiter
getrunken.
Biker:
Die Biker sattelten Ihre Rennmaschinen
wie sich’s gehört auf der Lenzerheide am
Fusse des Rothorns. Riesige Schlangen
von Bikern standen schon an der Bahn,
um nach oben zu kommen.
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AXAHauptagentur Cornel Büsser
Wängistrasse 12 8355 Aadorf
Telefon 052 365 13 14, AXA.ch/aadorf

Aussendienstmitarbeiter:
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Unser Guide Peter Häderli hatte etwas
ganz Spezielles mit und vor Heute.
47 km waren zu bewältigen. Davon 3430
Hm abwärts und 900 Hm aufwärts. So
fuhren wir zuerst zur Talstation der
Scalottas Bahn wo wir ohne grosses
Anstehen dem Gipfel entgegen fuhren
und die Murmeltiere von oben
bewundern konnten. Jetzt starteten wir
die rauschende Abfahrt über Parpan bis
nach Chur.
Am Anfang noch etwas zögerlich, da für
die einen ein ungewohntes Terrain, aber
je länger die Schussfahrt dauerte, je
glühender die Bremsen und schneller das
Tempo.
Von Chur aus ging es dann per Bahn
wieder nach Brambrüesch und schon
folgten die nächsten Schussfahrten nach
Churwalden, wo die letzte Bahn uns
nochmals zur letzten Talfahrt auf den
Berg brachte. Am Heidsee angekommen,
stellten wir entkräftet fest, dass noch ein
letzter Anstieg zum Erlebacherhus zu
bewältigen war. Oben angekommen
genossen wir das wohl verdiente Bier mit
einem feinen Plättli.
Sonntag, 12.09.2021:
Zur Freude von Allen leisten uns zum
Frühstück zwei Eichhörnchen
Gesellschaft. Diese erfreuen sich ob
einigen Leckerchen
Nach dem Brunch, der vorwiegend aus
Körnchen, Brot, Butter, Konfi und Joghurt
bestand, wird das offizielle Gruppenfoto
geschossen.
Wanderer:
Gestärkt und voller Tatendrang starten
wir bei schönem Wetter via Valbella nach

Sartons, Spoina zum Restaurant
Tgantieni. Es beginnt direkt mit einem
happigen Aufstieg. Der Restalkohol vom
Samstagabend ist bei einigen noch
spürbar, er verflüchtigt sich aber
zwangsläufig rasch.
Trotz der Anstrengung haben alle gute

Laune. Die diversen kurzen
Verschnaufpausen werden genutzt, um
von verschiedenen Teilnehmern einige
Witze zu erzählen und die fantastische
Aussicht zu geniessen. (Witzerzähler
Dölf)
Schon kurz nach 11 Uhr kommen wir im
Rest Tgantieni (Besitzer ist Silvano

Beltrametti) an. Auf der Terrasse unter
Sonnenschirmen geniessen wir ein
wohlverdientes Bier und bestellen dann
auch individuell verschiedene feine
Menüs.
Nach dem Mittagessen geht es zuerst
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Wir freuen uns auch über Ihre Bestellung im Onlineshop
buecherchorb.ch

info@buecherchorb.ch SMS/WhatsApp: 079 338 70 39

Ihr Fachgeschäft für Bücher und mehr
buecherchorb.ch

Hauptstrasse 4, 8355 Aadorf

Hauptstrasse 7 +41 76 342 18 30
8355 Aadorf brunusbike.aadorf@gmail.com

E-bike Servicestelle



37

nochmals aufwärts zur Alp Fops, dann
weiter nach Cresta Stgira und
schliesslich hinunter nach Sporz und zur
Lenzerheide.
Den zusätzlich geplanten Halt in der
Lenzerheide lassen wir trotz einiger
Ermüdungszeichen aus. Wir laufen direkt
zur Talstation der Rothornbahn. Dort
haben wir die Zeit für die Abfahrt des
Postautos voll im Griff und können in
Ruhe nochmals ein Bier trinken. Ruhe ist
relativ gemeint, denn es hat ziemlich
laute Disco Musik auf der Restaurant
Terrasse. Pünktlich fahren wir mit einem
speziell für uns reservierten Postauto
nach Chur zum Bahnhof.
Biker:

Die Biker nahmen nach einem kurzen
Service Ihrer Bikes den nächsten
Challenge in Angriff. Zuerst ging es mit
der Bahn hoch aufs Parpaner Rothorn
2'860 MüM. Dies nicht zum Skifahren,
sondern für die traumhafte Schussfahrt
über Arosa nach Chur!
Der wunderschöne Single Trail verlangte
uns technisch einiges ab. Über die
Mondlandschaft durch die Galerie
Richtung Älplisee, ging es Arosa
entgegen. Am Bärenland vorbei
erblickten wir schon bald in der Ferne

Chur.
Um die strapazierten Handgelenke und
die glühenden Bremsen der Bikes ein
wenig zu erholen, genossen wir die
Berggasthäuser Alpenblick in Arosa und
die Ochsenalp mit Ihrer Gastfreundschaft
und den Köstlichkeiten.
Zum Schluss geniessen wir die letzten
Trails über Tschirtschen nach Chur. Dort
angekommen, verladen wir die Bikes
wieder in den Eitzinger Bus und sind
begeistert über die beiden genialen Tage.
Vielen Dank unserem professionellen
Guide Peter für das Organisieren der
Tour!
In Chur treffen sich alle wieder im gut
gefüllten Zug nach St. Gallen – Wil –
Aadorf.
Auch wenn einige den Kopf wegen
Müdigkeit hängen lassen, ist die
Stimmung sehr gut und alle sind erfreut
über zwei sehr schöne Tage.
Bei der Ankunft in Aadorf steht auch der
Eitzinger Bus mit allem Material
zuverlässig wieder bereit und jeder kann
sich sein Päckchen schnappen.

Ich denke, jeder von uns hat es genossen
und freut sich schon auf die Reise im
nächsten Jahr.
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